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Entwicklung einer individuellen 
Bewerbungsstrategie 

Einleitung 

In einer zunehmend wettbewerbsorientierten Arbeitswelt ist es entscheidend, eine effektive 

und individuelle Bewerbungsstrategie zu entwickeln. Während standardisierte Bewerbungen 

oft ignoriert werden, bietet eine maßgeschneiderte Strategie die Möglichkeit, sich von der 

Masse abzuheben und die eigenen Fähigkeiten und Erfahrungen optimal darzustellen. Dieses 

Whitepaper zielt darauf ab, den Prozess der Entwicklung einer solchen Strategie zu erläutern 

und Hilfestellung zu bieten, um den Bewerbungsprozess erfolgreich zu gestalten. 

 

1. Die Bedeutung einer individuellen Bewerbungsstrategie 

Die Arbeitsmarktdynamik hat sich in den letzten Jahren signifikant verändert. Unternehmen 

suchen nicht nur nach Qualifikationen, sondern auch nach Persönlichkeiten, die zur 

Unternehmenskultur passen. Eine individuelle Bewerbungsstrategie berücksichtigt: 

• Personalisierung: Jede Bewerbung wird auf das jeweilige Unternehmen und die Position 

zugeschnitten. 

• Selbstreflexion: Die eigenen Stärken, Schwächen und Ziele werden klar definiert. 

• Proaktive Herangehensweise: Anstatt passiv auf Stellenausschreibungen zu reagieren, geht 

man gezielt auf Wunschunternehmen zu. 

 

Vorteile einer individuellen Bewerbungsstrategie 

• Höhere Erfolgschancen: Durch gezielte Anpassungen der Bewerbung wird die 

Wahrscheinlichkeit erhöht, dass diese positiv auffällt. 

• Stärkere Positionierung: Bewerber können sich als ideale Kandidaten positionieren, 

indem sie ihre Erfahrungen und Fähigkeiten auf die spezifischen Anforderungen 

abstimmen. 

• Langfristige Karriereplanung: Eine Strategie, die auf persönlichen Zielen basiert, trägt 

zur langfristigen Karriereentwicklung bei. 
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2. Selbstanalyse: Der Ausgangspunkt 

Bevor eine Bewerbungsstrategie entwickelt wird, ist eine ehrliche Selbstanalyse unerlässlich. 

Dabei sollten die folgenden Fragen beantwortet werden: 

• Was sind meine beruflichen Ziele? 

• Welche Fähigkeiten und Qualifikationen bringe ich mit? 

• Welche Werte und Interessen sind mir wichtig? 

• Welche Art von Unternehmen passt zu mir? 

 

Stärken und Schwächen erkennen 

Eine umfassende Stärken- und Schwächenanalyse ist der Schlüssel zur Entwicklung einer 

erfolgreichen Strategie. Bewerber sollten: 

• Fähigkeiten und Kompetenzen: Technische Fähigkeiten, Soft Skills und persönliche 

Eigenschaften auflisten. 

• Erfahrungen: Frühere Positionen und Projekte analysieren, um zu erkennen, welche 

Erfahrungen besonders wertvoll sind. 

• Selbstverbesserung: Bereiche identifizieren, in denen es Verbesserungsbedarf gibt, und 

Pläne zur Weiterentwicklung aufstellen. 

 

3. Zielgerichtete Recherche 

Eine gezielte Recherche zu potenziellen Arbeitgebern ist von zentraler Bedeutung. Dies hilft, die 

Bewerbungen auf die Anforderungen des Unternehmens zuzuschneiden und den eigenen 

Nutzen klar zu kommunizieren. 

3.1 Branchenanalyse 

Bewerber sollten sich nicht nur auf eine Branche beschränken, sondern nach verwandten 

Bereichen suchen, in denen ihre Fähigkeiten gefragt sind. Dabei sollten folgende Aspekte 

beachtet werden: 

• Trends und Entwicklungen: Welche Innovationen und Veränderungen gibt es in der 

Branche? 

• Nachgefragte Fähigkeiten: Welche spezifischen Qualifikationen sind besonders wertvoll? 

 

3.2 Unternehmensrecherche 

Für jedes Unternehmen, bei dem man sich bewirbt, ist eine detaillierte Recherche 
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entscheidend. Folgende Punkte sind relevant: 

• Unternehmenswerte und -kultur: Passen die Werte des Unternehmens zu den eigenen? 

• Aktuelle Herausforderungen: Mit welchen Problemen oder Chancen beschäftigt sich das 

Unternehmen aktuell, und wie kann der Bewerber dazu beitragen, diese zu lösen? 

 

4. Erstellen einer personalisierten Bewerbung 

Die Bewerbung sollte individuell auf jedes Unternehmen zugeschnitten sein und dabei eine 

klare Struktur aufweisen. Zu den wichtigsten Bestandteilen gehören: 

4.1 Der Lebenslauf 

• Klarheit und Prägnanz: Der Lebenslauf sollte übersichtlich und klar strukturiert sein. 

• Anpassung an die Position: Erfahrungen und Fähigkeiten, die für die Position besonders 

relevant sind, sollten hervorgehoben werden. 

• Erfolge betonen: Anstelle einer bloßen Auflistung von Aufgaben sollten konkrete Erfolge und 

Ergebnisse aufgeführt werden. 

 

4.2 Das Anschreiben 

Das Anschreiben bietet die Möglichkeit, die Motivation für die Bewerbung zu verdeutlichen und 

auf die individuellen Anforderungen der Stelle einzugehen. 

• Personalisierung: Jede Bewerbung sollte auf das jeweilige Unternehmen und die spezifische 

Position angepasst werden. 

• Nutzen für das Unternehmen: Der Fokus sollte darauf liegen, welchen Mehrwert der 

Bewerber dem Unternehmen bietet. 

• Klare Struktur: Einleitung, Bezugnahme auf die Anforderungen, Warum dieses 

Unternehmen, Hervorhebung der eigenen Stärken, Abschluss mit einer Einladung zum 

Gespräch. 

 

4.3 Online-Präsenz 

Eine professionelle Online-Präsenz, insbesondere auf Plattformen wie LinkedIn, ist unerlässlich. 

Diese sollte regelmäßig aktualisiert und mit der Bewerbung abgestimmt sein. Wichtige Aspekte 

sind: 

• Vollständigkeit und Konsistenz: Alle relevanten Informationen sollten konsistent mit dem 

Lebenslauf und der Bewerbung sein. 
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• Netzwerkaufbau: Bewerber sollten proaktiv Kontakte in ihrer Branche knüpfen und sich an 

Diskussionen beteiligen. 

 

5. Der Bewerbungsprozess: Schritt für Schritt 

Eine erfolgreiche Bewerbungsstrategie geht über das Versenden von Bewerbungen hinaus. Sie 

umfasst auch die folgenden Schritte: 

5.1 Vorbereitung auf Vorstellungsgespräche 

Vorstellungsgespräche erfordern eine sorgfältige Vorbereitung: 

• Unternehmensinformationen: Wissen über das Unternehmen, seine Produkte und seine 

Marktstellung ist unerlässlich. 

• Selbstpräsentation: Eine klare, prägnante und selbstbewusste Darstellung der eigenen 

Fähigkeiten und Erfahrungen. 

• Antwort auf schwierige Fragen: Bewerber sollten sich auf Fragen zu Lücken im Lebenslauf 

oder kritischen Erfahrungen vorbereiten. 

 

5.2 Netzwerken 

Oft werden Stellen nicht über klassische Ausschreibungen, sondern über Netzwerke vergeben. 

Bewerber sollten aktiv Netzwerke pflegen, indem sie: 

• An Veranstaltungen teilnehmen: Branchenveranstaltungen und Karrieremessen bieten 

Gelegenheiten, Kontakte zu knüpfen. 

• Alumni-Netzwerke nutzen: Ehemalige Kollegen oder Universitätsabsolventen können 

wertvolle Kontakte herstellen. 

 

5.3 Follow-up und Nachbereitung 

Nach einem Vorstellungsgespräch oder einem informellen Kontakt sollte stets ein Follow-up 

erfolgen. Dies zeigt nicht nur Interesse, sondern erhöht auch die Wahrscheinlichkeit, im 

Gedächtnis des Arbeitgebers zu bleiben. 

• Dankesschreiben: Ein kurzes, freundliches Dankesschreiben nach dem Gespräch zeigt 

Professionalität. 

• Nachfassen: Sollten Sie nach einer Bewerbung nichts hören, ist es oft sinnvoll, nach einigen 

Wochen nachzufassen. 
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6. Kontinuierliche Optimierung der Strategie 

Die Bewerbungsstrategie sollte kontinuierlich überprüft und optimiert werden. Bewerber 

sollten: 

• Feedback einholen: Von Personalverantwortlichen oder Kollegen erhaltenes Feedback kann 

wertvolle Hinweise zur Verbesserung geben. 

• Erfolge und Misserfolge analysieren: Es ist wichtig, Erfolge zu feiern und aus Misserfolgen zu 

lernen. 

 

Fazit 

Die Entwicklung einer individuellen Bewerbungsstrategie erfordert Zeit, Mühe und eine klare 

Selbstreflexion. Doch der Aufwand lohnt sich: Durch eine zielgerichtete, personalisierte 

Herangehensweise können Bewerber ihre Chancen auf eine passende Stelle signifikant erhöhen 

und gleichzeitig ihre langfristige berufliche Entwicklung fördern. 

Dieses Whitepaper bietet eine strukturierte Herangehensweise, um den Bewerbungsprozess 

effektiver und erfolgreicher zu gestalten. Wer diese Prinzipien befolgt, wird sich in der 

heutigen, kompetitiven Arbeitswelt besser positionieren können. 

Hinweis 

Die Informationen in diesem Whitepaper basieren auf der langjährigen Beratungserfahrung des 

INGA Teams München, der Beobachtungen der Akteure auf dem Arbeitsmarkt sowie der 

sorgfältigen Recherche der aktuellen Trends. Die zusammengetragenen Informationen sollen 

eine Orientierungshilfe darstellen und Ihnen bei Strukturierung und Planung Ihrer eigenen 

Vorgehensweise Hilfestellung geben. Die Informationen stellen einen Teil des 

Beratungsangebotes des INGA Teams München dar und sind nicht zur Veröffentlichung 

gedacht. 

 


